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Rückblickend betrachtet war das zu Ende gehende Jahr 2009 aus Gemeindesicht ein erfolgreiches, 
in dem es möglich war, viele wichtige Vorhaben umzusetzen.

Erlauben Sie mir, einige Schwerpunkte zu nennen:

	 	 • Baubeginn der betreubaren Wohnungen und Startwohnungen, insgesamt 11 Einheiten 	
		     bei der ehemaligen Raiffeisenbank.
	 	 • Umzug der Raiffeisenbank in die Räumlichkeiten neben der Gemeinde.
	 	 • Gründung einer Bio-Fernwärme-Genossenschaft, Fertigstellung Sommer 2010.
	 	 • Inbetriebnahme des neuen Rüstlöschfahrzeuges für die Feuerwehr Mogersdorf-Dorf,
		     Anschaffungskosten 344.000 Euro.
	 	 • Fertigstellung des Spielplatzes am Sportgelände in Wallendorf, Kosten: 10.000 Euro.

Nun zur finanziellen Situation in unserer Gemeinde: Schon heuer mussten wir mit weniger 
Finanzmitteln das Auslangen finden. Für das kommende Jahr wird es leider noch viel schwieriger 
werden. Anlass ist die Wirtschafts- und Finanzkrise. Dadurch wurden die Ertragsanteile von Bund 
und Land für alle Gemeinden erheblich gekürzt ‑ in unserem Fall um minus 16 Prozent. Gleichzeitig 
erhöhen sich die Sozialabgaben im Land um plus 22 Prozent.

Damit will ich zum Ausdruck bringen, dass schwierige Zeiten auf uns zukommen, wo wir ganz 
besonders sorgfältig mit unseren öffentlichen Gemeindemitteln umzugehen haben. Trotz alledem 
werden wir ‑ und werde ich ‑ mit ganzer Kraft das Beste für unsere Gemeinde und für das Wohl 
unserer Bürger anstreben.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich bei allen Bürgerinnen und Bürgern und bei den 
Jugendlichen für die Mitarbeit und das Vertrauen recht herzlich bedanken.

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest wünsche ich Euch allen 

Gesundheit und Zufriedenheit und ein erfolgreiches neues Jahr 2010!

	 	 Euer Bürgermeister
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger 
von Mogersdorf, Deutsch Minihof 
und Wallendorf, liebe Jugend!
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Jahresrückblick 2009

Das Jahr 2008 habe ich im Vorjahr als das Jahr der „Finanzmarktkrise“ bezeichnet. Leider hat diese in eine Wirtschaftskri-
se geführt. In eine Wirtschaftskrise, die sich ganz besonders auf die öffentlichen Haushalte niederschlägt.
Zur Krisenbekämpfung, also für Maßnahmen, dass die Wirtschaft nicht zusammenbricht und die Konjunktur am Laufen 

bleibt, mussten die Regierungen der führenden Wirtschaftsländer viel Geld aufwenden. In Europa hat sich hier der Zusammen-
schluss der Länder zur Europäischen Union (EU) sehr bewährt, weil die notwendigen Maßnahmen koordiniert werden konnten. 
Auch Österreich war – und ist – von dieser Krise sehr betroffen. Ganz besonders die Gemeinden, und hier verstärkt die kleinen 
und strukturschwachen Gemeinden, kommen unter die Räder. Das Steueraufkommen ist stark zurückgegangen. Im Voranschlag 
für 2009 konnten wir auf Grund der prognostizierten Rückgänge bei den Steuerertragsanteilen einige Vorhaben und notwendige 
Maßnahmen nicht einplanen – aber es sollte noch schlimmer kommen. Im Laufe des Jahres wurden wir vom Land darüber in 
Kenntnis gesetzt, dass auch die Prognosen nicht halten und noch stärkere Steuerrückgänge zu erwarten sind. 
Gut, dass wir im Jahr 2008 sparsam gewirtschaftet haben und einen höheren Sollüberschuss erreichen konnten. Dieser Polster 
hat uns im heurigen Jahr sehr geholfen, sodass wir wieder viele notwendige Maßnahmen durchführen konnten:

von OAR Gerhard Granitz
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GEMEINDEAMT

FEUERWEHREN
Deutsch Minihof
Mogersdorf-Dorf

Mogersdorf-Berg

Wallendorf

VOLKSSCHULE

KINDERGARTEN

DENKMALPFLEGE

SPIELPLÄTZE

FÖRDERUNGEN

STRASSENBELEUCHTUNG

GEMEINDESTRASSEN

EDV-Geräte
Archivraum - Regale
Einrichtung
EDV, Kopierer (Umstellung, Miete)

Uniformen, Ausrüstung
Rüstlöschfahrzeug
Uniformen, Ausrüstung
Uniformen, Ausrüstung
Fahrzeug - Sanierung
Uniformen, Ausrüstung
Hydrant - Schmiedgraben
Regale
Fahrzeuge Reparatur, Instandh.

Malerarbeiten und Türeinbau

Betriebsausstattung, Küche
Malerarbeiten
Spielplatz, Garten und div.

Weißes Kreuz - Schrift
Wegkreuz - Maler

jährliche Prüfung

Zuschüsse Semesterkarten Studenten
Zuschüsse Solaranlagen
Zuschüsse Hausbau und Wohnungen

sonstige Maßnahmen

Rasentraktor und Mäher
Fahrzeuge - Reparaturen
Tempohemmschwellen
Verkehrszeichen und Maßnahmen
Anmietung Bagger, Gräben putzen, etc.
Kehrung Streusplitt
Winterdienst: Streusplitt
Anmietung - Traktor, Fahrer und div.

€ 
€
€ 
€

€
€
€
€
€
€
€
€
€

€

€
€
€

€
€

€

€
€
€

€

€
€
€
€
€
€
€
€

935,98
1.273,04
1.844,92
4.806,38

1.160,48
344.250,88

2.210,88
2.415,62
4.248,40
5.019,61
2.972,25

799,67
3.934,00

2.911,75

2.109,64
2.023,00
2.630,35

498,24
881,15

450,90

810,00
500,00

3.500,00

ca. 7.000,00

2.458,21
ca. 8.000,00

961,50
1.358,49

ca. 3.000,00
1.663,20
6.098,20

ca. 4.500,00
a
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Jahresrückblick 2009
Fortsetzung von Seite 3
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GÜTERWEGE

TOURISMUS

SÜDBURGENLAND PLUS

ABFALL, MÜLL

WASSERVERBAND
Anteil Deutsch Minihof
Anteil Wallendorf
Anteil Wallendorf Bodenried
Anteil Wallendorf Langberg
Anteil Mogersdorf

FRIEDHOF

WASSER

GESCHÄFTSGEBÄUDE

KANALBAU

BAUPLÄTZE

laufende Instandhaltung und Beseitigung 
von Unwetterschäden
Astschere (Lichtraumprofil)
Güterwegbaulos Wallendorf-Mühlwinkel u. 
Deutsch Minihof

Einschaltungen
Naturpark Raab
Friedensweg - Instandhaltung

Mitgliedsbeitrag
Ansiedlungsprojekt „Komm & bleib“

Sperrmüll (ohne Personalkosten)

„Unteres Raabtal“ - Beiträge
4.842,00
7.439,00
941,00
628,00
16.107,64

Abfallentsorgung
Bagger und Aushilfen

Mogersdorf-Kesselgraben und Hochzone
Restfinanzierung
sonstige Kosten Mogersdorf (ohne Personal)
Wasserbezug Mogersdorf vom Verband

Kaufhaus - Müllplatzüberdachung

Kanalisation Mogersdorf-Dorf ‑
Altasphaltentsorgung
Deutsch Minihof - Aufschließung

Aufschließungsmaßnahmen (BEWAG)
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7.425,92
7.096,32

ca. 33.000,00

820,00
7.395,10

504,00

1.743,00
550,00

ca. 2.500,00

29.957,64

2.538,84
792,00

40.782,24
ca. 17.500,00
ca. 13.410,00

3.582,09

2.084,50
ca. 18.000,00

10.554,41

(Beträge mit der Angabe „ca.“ beinhalten die tatsächlichen Ausgaben 1-11/2009 und eine Schätzung für 12/2009 und noch fehlende Rechnungen.)

Erwähnen möchten wir aber auch wieder die vielen Fixausgaben, die 
die Gemeinde jährlich zu leisten hat:
Volksschule                                   ca.
Kindergarten                                 ca.
Schulbeiträge:
Hauptschule Jennersdorf

• Hauptschule Rudersdorf
• Sonderschule
• Musikschulen
• Berufsschulen

Tourismusbeitrag Bezirksverband
Behindertenfürsorge

€
€ 

€ 
€ 
€ 
€ 
€ 
€ 
€

  80.000,00
140.000,00

62.056,80
1.009,00

10.646,80
7.499,00
3.232,60
1.625,98

42.301,24

Pflegegeld
Jugendwohlfahrt
Sanitätsbeitrag - Land
Beitrag Sanitätskreis
Tierkörperbeseitigung
Rotes Kreuz (lt. EW-Zahl 2001)
Krankenanstalten
Beitrag zum Abwasserverband
Landesumlage
Sozialhilfe

16.690,76
18.866,08
5.485,22
5.615,12
2.306,44
6.853,46

24.226,08
47.966,00
15.891,49
23.838,00

€
€ 
€
€ 
€ 
€ 
€ 
€ 
€ 
€
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Wer sich noch genauer informieren möchte, der kann ins Gemeindeamt kommen und erhält dort selbstverständlich noch 
genauere Informationen. Im Übrigen möchten wir wieder besonders darauf hinweisen, dass jedes wahlberechtigte Gemein-

demitglied die Möglichkeit hat, in den Voranschlag und Rechnungsabschluss Einblick zu nehmen. Wie schon erwähnt, war das 
Finanzjahr 2009 ein sehr schwieriges. Die sinkende Einwohnerzahl, die Wirtschaftskrise und damit der Rückgang bei den Steu-
erertragsanteilen haben ihre Spuren hinterlassen. Was jedoch zusätzlich sehr schmerzlich für die Gemeinden ist, ist die Tatsache, 
dass die Leistungen an das Land wiederum gestiegen sind und vom Land keine Entlastung gekommen ist.

z.B.:
Sozialhilfe
Behindertenfürsorge
Jugendwohlfahrt

2005
15.200,00
24.700,00
11.100,00

Steigerung
109 %
55 %
67 %

Vorausschau 2010
34.200,00
41.600,00
22.300,00

Steigerung zu 2005
125 %
69 %
101 %

2009
31.800,00
38.400,00
18.500,00

Die Leistungen im Sozialbereich haben sich in den letzten 5 Jahren nahezu verdoppelt. Eine Entwicklung, die schon zur Sorge 
Anlass gibt – wie lange werden wir uns das auch leisten können? Um dieser galoppierenden Entwicklung ihren Schwung zu neh-
men wird es notwendig werden, die Transferleistungen aufzulisten und Fehlentwicklungen zu korrigieren.

Im Vergleich zum Rechnungsabschluss 2008 wird die Gemeinde im Jahr 2010 um 16,34 % weniger Steuerertragsanteile erhal-
ten und um 22 % höhere Beiträge an das Land entrichten müssen.

Wie lange werden die Gemeinden das aushalten? Ein freier Finanzspielraum für Investitionen ist bei einem Großteil der Gemein-
den schon nicht mehr vorhanden. 

Daten aus der Finanzstatistik 2008 - Bezirk Jennersdorf

Gebühren/EW Rang Steuern/Abgaben/EW Rang Schulden/EW Rang

Bezirk 154,91 189,18 2.695

Deutsch Kaltenbrunn 78,75 1 74,57 7 1.189 11

Eltendorf 108,67 4 100,40 5 3.159 5

Heiligenkreuz 141,05 7 449,64 1 4.729 3

Jennersdorf 241,38 12 341,88 2 4.057 4

Königsdorf 122,91 6 173,74 4 2.324 7

Minihof Liebau 174,45 10 73,63 9 1.355 9

Mogersdorf 141,23 8 58,15 10 2.105 8

Mühlgraben 108,30 3 22,82 12 5.136 1

Neuhaus/Kl. 222,07 11 74,56 8 5.093 2

Rudersdorf 88,72 2 278,08 3 823 12

St. Martin/Raab 145,39 9 75,15 6 1.332 10

Weichselbaum 110,64 5 41,90 11 2.377 6

Im Namen aller Gemeindebediensteten 
danke ich für das Vertrauen, 
das Sie uns entgegengebracht haben 
und wünsche Ihnen gesegnete Weihnachten
und ein erfolgreiches Jahr 2010!

                Ihr Oberamtsrat Gerhard Granitz

Im Namen aller Gemeindebediensteten 
danke ich für das Vertrauen, 
das Sie uns entgegengebracht haben 
und wünsche Ihnen gesegnete Weihnachten
und ein erfolgreiches Jahr 2010!

                Ihr Oberamtsrat Gerhard Granitz
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Gasthaus

Bitte reservieren Sie rechtzeitig für Ihre Weihnachtsfeier !

8382 Mogersdorf 23 Tel. 03325/8245

Weihnachtliche
Schmankerln
und Wildbret

Weihnachtliche
Schmankerln
und Wildbret

Wir wünschen allen Freunden
des Hauses fröhliche Weihnachten! 

Wissenswertes rund ums 

Der Bürgermeister kann 
im ersten Fall keine 
mündliche Erlaubnis 

zur Durchführeng eines Bau-
vorhabens erteilen und im 
zweiten Fall auch nicht untä-
tig zusehen. Er würde dadurch 
sein Amt nicht ordnungsgemäß 
ausführen und sich dem Vor-
wurf des Amtsmissbrauches 
aussetzen.

Unser Baugesetz

Das seit nunmehr zehn Jah-
ren geltende neue burgenlän-
dische Baugesetz hat die Ge-
nehmigung von Bauvorhaben 
wesentlich vereinfacht. Es ist 
daher nicht zu verstehen, wa-
rum manche Bürger trotzdem 
ohne die erforderliche Bewilli-
gung bauen und sich dadurch 
der Gefahr einer Anzeige oder 
Schwierigkeiten mit den An-
rainern aussetzen. 

Folgende Arten von Bauvorha-
ben werden unterschieden: 
1. geringfügige Bauvorhaben 
(§16),
2. anzeigepflichtige Bauvor-
haben (§17),
3. bewilligungspflichtige Bau-
vorhaben (§18).

Geringfügige Bauvorhaben

... sind Maßnahmen zur Er-
haltung, Instandsetzung 
oder Verbesserung von Bau-
ten und Bauteilen sowie son-
stige Bauvorhaben, an denen 
keine baupolizeilichen Inte-
ressen (§ 3) bestehen. 
Geringfügige Bauvorhaben 
bedürfen keines Bauverfah-
rens, sind aber der Baube-
hörde spätestens 14 Tage vor 
Baubeginn schriftlich mitzu-
teilen.
Die Entscheidung, ob ein 
konkretes Bauvorhaben bau-

polizeilich als geringfügig 
anzusehen ist, trifft letztend-
lich die Baubehörde.

Bauanzeige 

Folgende Bauvorhaben sind, 
sofern sie nicht geringfügig 
sind, der Baubehörde vor 
Baubeginn anzuzeigen: die 
Errichtung und Änderung 
von Wohngebäuden bis zu 
einer Wohnnutzfläche von 
insgesamt 200 m² und der 
dazugehörenden Nebenge-
bäude (z.B. Garagen, Garten-
häuschen) sowie von son-
stigen Gebäuden bis zu einer 
Nutzfläche von insgesamt 
200 m²; die Errichtung und 
Änderung von anderen Bau-
werken als Gebäuden; die 
Änderung des Verwendungs-
zweckes von Gebäuden.
Der Bauwerber hat eine von 
ihm unterfertigte schriftliche 
Bauanzeige zu erstatten und 
gleichzeitig auf den Plänen 
die unterfertigten Zustim-
mungserklärungen (Angabe 
des Namens und Datums der 
Unterfertigung) der Anrainer 
jener Grundstücke, die von 
den Fronten des Bauwerkes 
weniger als 15 Meter entfernt 
sind und die für die baupoli-
zeiliche Beurteilung des Bau-
vorhabens erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen:
Die Baupläne, Baubeschrei-
bungen und ein Energie-

ausweis sind von einem be-
fugten Verfasser zu erstellen. 
Letzterer bestätigt mit sei-
ner Unterschrift auch, dass 
durch das Bauvorhaben bau-
polizeiliche Interessen nicht 
verletzt werden.
Die Baubehörde hat die 
Baufreigabe durch Anbrin-
gung des Freigabevermerkes 
„Baufreigabe“ auf den maß-
geblichen Einreichunterla-
gen auszusprechen, wenn die 
Baupläne und Baubeschrei-
bungen von einem Ziviltech-
niker oder befugten Planver-
fasser erstellt und unterfertigt 
sind, die notwendigen Zu-
stimmungserklärungen aller 
Anrainer vorliegen und die 
nach Art beziehungsweise 
Verwendungszweck des Bau-
vorhabens gemäß § 3 maß-
geblichen baupolizeilichen 
Interessen offensichtlich 
nicht verletzt werden. Nach 
der Zustellung darf mit dem 
Bauvorhaben begonnen wer-
den.
Das Anzeigeverfahren bringt 
den großen Vorteil, dass kei-
ne Bauverhandlung notwen-
dig ist, was viel Zeit und Ko-
sten erspart.

Baubewilligung

Für Bauvorhaben, die nicht 
geringfügig sind, ist vor Bau-
beginn, sofern keine Bauan-
zeige gemäß § 17 erfolgt, bei 

In letzter Zeit müssen wir immer wieder feststellen, 
dass Bürgerinnen und Bürger ins Gemeindeamt kom-
men oder den Bürgermeister bzw. Amtmann anspre-
chen und mitteilen, dass sie eine Baumaßnahme („nur 
eine Kleinigkeit“) geplant haben oder bereits durch-
führen. Dazu folgt meist der Satz: „Da brauch ich eh 
keine Bewilligung?“ Leider gibt es darunter auch ein 
paar schwarze Schafe, die gleich gar nicht erst fra-
gen und drauflosbauen.
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Frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr!

Baugesetz
der Baubehörde um Baube-
willigung anzusuchen. Der 
Baubewilligungspflicht un-
terliegen jedenfalls die Er-
richtung und Änderung von 
Wohngebäuden über 200 m² 
Wohnnutzfläche sowie aller 
anderen Gebäude über 200 
m² Nutzfläche.
Der Bauwerber hat dem von 
ihm unterfertigten schrift-
lichen Ansuchen die für 
die baupolizeiliche Beur-
teilung des Bauvorhabens 
erforderlichen Unterlagen 
anzuschließen. Dazu ge-
hören Baupläne (Lageplan, 
Grundrisse, Ansichten und 
Querschnitte) und Baube-
schreibung in dreifacher 
Ausfertigung sowie ein letzt-
gültiger Grundbuchsauszug 
(in der Gemeinde erhältlich),  
ein Anrainerverzeichnis und 

ein Energieausweis. Die 
Baupläne und Baubeschrei-
bungen sind vom Bauwerber 
und vom befugten Planver-
fasser zu unterfertigen. Im 
Bewilligungsverfahren ist die 
Durchführung einer Bauver-
handlung an Ort und Stelle 
notwendig. Das Verfahren 
wird mit einem schriftlichen 
Bescheid erledigt.

Gleichbehandlung

Viele gewissenhafte Bür-
ger haben sich an das neue 
Baugesetz gehalten und ihre 
Bauvorhaben ordnungsge-
mäß abgewickelt. 
Wie erwähnt, gibt es aber 
auch einige, die sich selbst 
über das vereinfachte Ver-
fahren hinwegsetzen und 
„Schwarzbauten“ durchfüh-

ren. Es ist bei diesem ein-
fachen und kostengünstigen 
Verfahren wirklich nicht 
mehr notwendig, eine Geset-
zesverletzung zu begehen. Im 
Sinne der Gleichbehandlung 
aller Bürger kann die Bau-
behörde bei Bauvorhaben, 
die ohne Bewilligung durch-
geführt werden, die Augen 

nicht verschließen und muss 
darauf achten, dass das ein-
fache Baugesetz eingehalten 
wird. 
Jene, die ohne Bewilligung 
bauen, werden daher in 
nächster Zeit eine Aufforde-
rung bekommen, die not-
wendige Baubewilligung 
einzuholen. 

Bei allfälligen Fragen rund um Ihr Bauvorhaben stehen Ihnen Bürgermeister 
Josef Korpitsch und OAR Gerhard Granitz gerne zur Verfügung.
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Kreuzstadl-Restaurant
8382 Mogersdorf 77 •  Tel. 03325/8217 • info@kreuzstadl.at

Wir wünschen allen unseren Gästen 
gesegnete Weihnachten 

und Prosit 2010! 

Ihre 
Familie Muhr

Luftreinhalte- und  
Heizungsanlagengesetz

Mit dem Luftreinhalte- 
und Heizungsanla-

gengesetz 1999 wird das 
Ziel verfolgt, dass nur mehr 
Heizungsanlagen in Betrieb 
kommen, die strengen Um-
weltnormen entsprechen. 
Die Errichtung, die Änderung 
und die Inbetriebnahme von 
Heizungsanlagen (auch Öfen 
und Herde) ab 4 kW ist daher 
dem Bürgermeister mittels 
Anzeige (2-fach) bekanntzu-
geben. Vor der tatsächlichen 
Inbetriebnahme ist dann ein 
Abnahmebefund (2-fach) 
und bei fanggebundenen 
Heizungsanlagen auch ein 
Kaminbefund vom Rauch-
fangkehrer vorzulegen. Im 
Abnahmebefund ist von 
einem geprüften Fachmann 
(mit Prüfnummer) zu bestä-
tigen, dass die Heizungsan-
lage auch den strengen Um-
weltnormen entspricht.

Leider kommen immer wie-
der Gemeindebürger ins 
Gemeindeamt, die ihr Un-
verständnis ausdrücken und 
meinen, die Gemeinde „wol-
le nur abkassieren“.
Für die Anzeige und den Ab-
nahmebefund sind Bundes-
gebühren in der Höhe von 
52,80 bis 73,20 Euro (je nach 
Anzahl der Beilagen) und 
eine Gemeindeabgabe von 
nur 14,40 Euro zu entrich-
ten.
Für diese Gebühr „kaufen“ 
Sie sich die Sicherheit, dass 
Ihre Heizungsanlage auch 
wirklich den strengen Um-
weltnormen entspricht. 
Denn keine Firma wird Ih-
nen eine Anlage verkaufen, 
die nicht den geforderten 
Normen entspricht. Da-
mit leisten Sie auch einen 
wesentlichen Beitrag zum 
Schutz der Umwelt. 

Dorferneuerung ‑  
Baustein für die Zukunft

Mit den neuen Dorfer-
neuerungsrichtlinien 

2008 haben sich die Schwer-
punkte in der Dorferneu-
erung geändert. Wurden 
bisher vor allem bauliche 
Maßnahmen – Gestaltung 
von Plätzen, etc. gefördert, 
so soll in der Zukunft die 
ländliche Entwicklung weit 
vielschichtiger betrachtet 
und gefördert werden.
Die Gemeinde hat im Jahr 
2002 unter reger Beteiligung 
der Bevölkerung ein Dorfer-
neuerungskonzept erstellt. 
Dieses Konzept muss nun 
nach den neuen Richtlinien 
bewertet und überarbeitet 
werden. Der Gemeinderat 
hat die Fa. ARGE S² (DI Franz 
und DI Gerhard Schlögl) mit 
der Prozessbegleitung und 
Erstellung des neuen Leit-
bildes beauftragt. Noch stär-
ker als wir das schon im Jahr 

2002 praktiziert haben, soll 
und muss die Gemeindebe-
völkerung eingebunden wer-
den. Dabei soll größter Wert 
darauf gelegt werden, dass 
die Entwicklung völlig frei 
von jeder parteipolitischen 
Einflussnahme möglich ist. 
Die Umsetzung soll bis Mitte 
nächsten Jahres erfolgen. Für 
die Koordinierung und Vor-
bereitung von Maßnahmen, 
für die Öffentlichkeitsarbeit 
und den Kontakt zur Bevöl-
kerung wurde ein „Kern-
team“ bestellt. 
Wir laden Sie, Euch, Dich 
recht herzlich ein, einen Bei-
trag zum neuen Dorferneue-
rungsleitbild einzubringen.
Jede Idee kann ein wesent-
licher Baustein für die Zu-
kunft sein. Oft sind aus 
unscheinbaren und „ver-
rückten“ Ideen schon große 
Dinge geworden.

Wir haben geheiratet!

Ildikó und Karl 
TRIPPOLD

Mogersdorf 43

Maria und Gerhard 
TRIPPOLD 

Neudörfl

Sonja KARL-EHGARTNER 
und Tobias KARL
 Mogersdorf 280/1

Bianka und Peter
BARTOLOVITS 
Mogersdorf 255

Silke und Herbert
KOLLER

 Mogersdorf 280/3

Tanja und Martin
BRÜSTLE

 Mogersdorf 254

Alexandra und Martin
DEUTSCH 

Schwaz

Nicole und Christian
FRÖHLICH 

Deutsch Minihof 15

Elfriede und Koloman
NEUHERZ 

Mogersdorf 241

Ruth WUSCHER-GOTTFRIED 
und Reinhold WUSCHER

 Mogersdorf 280/3

Andrea KARL-PUSSWALD 
und Matthias KARL

 Mogersdorf 60
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Allen meinen treuen Kunden 
wünsche ich ein gesegnetes 

Weihnachtsfest 
und Glück und Gesundheit 

im neuen Jahr!

Ihre Cindy Markus

ZRW-Logos:

2c +1c, Positiv: 2c +1c, Negativ:

www.raiffeisen.at

Raiffeisen wünscht frohe Weihnachten.
Und ein erfolgreiches neues Jahr.

Neue Wohnungen in Mogersdorf

Im Frühsommer erfolgte 
mit dem Spatenstich der 
Startschuss für den Neu-

bau von elf Wohnungen auf 
dem Grundstück der ehe-
maligen Raiffeisenbank in 
Mogersdorf. Als Bauherr fun-
giert in bewährter Manier 
die Oberwarter Siedlungs-
genossenschaft. Für den ge-
lungenen Entwurf zeichnet 
Architekt Herbert Schmölzer 
verantwortlich. Er konzi-
pierte das Projekt in gefäl-
ligen Farben und in einer 
Architektur, die harmonisch 
in die Umgebung einfließt. 
Mit der Bauausführung wur-
de die Firma Hirczy Bau aus 
Jennersdorf beauftragt.

Für Jung und Alt

Im Erdgeschoß entstehen 
fünf Einheiten für die ältere 
Generation in Form des Be-

treubaren Wohnens. Die 
Wohnungsgrößen liegen zwi-
schen 42 und 62 Quadratme-
tern. Im Obergeschoß wer-
den sechs Startwohnungen 
mit einer Größe von 41 bis 
72 Quadratmetern errichtet. 
Die Mietpreise halten sich 
durch die Möglichkeit der 
burgenländischen Landes-
förderung im günstigen Rah-
men. Beheizt wird das Ob-
jekt mit einer umweltfreund-
lichen Biomasse-Heizanlage.
Der Bau soll im Dezember 
2010 an die Bewohner über-
geben werden.
„Mit diesem neuen Projekt 
wird unseren Gemeindebür-
gerinnen und Gemeinde-
bürgern die Möglichkeit ge-
boten, ruhig und doch zen-
tral zu wohnen. Arzt, Kauf-
haus, Bank und öffentliche 
Verkehrsmittel sind fußläu-
fig erreichbar, was besonders 

Spatenstich für die Errichtung von elf neuen Wohnungen in der Naturparkge-
meinde Mogersdorf durch die Oberwarter Siedlungsgenossenschaft. 

von der älteren Generati-
on sehr begrüßt wird“, freut 
sich Bgm. Josef Korpitsch 
und betont auch die hervor-
ragende Zusammenarbeit 
mit der OSG. Zwei betreu-
bare Wohnungen und zwei 

Startwohnungen sind bereits 
vergeben. 
Interessenten können sich an 
das Gemeindeamt (OAR Gra-
nitz, Tel. 03325/8200) oder 
an die OSG (Tel. 03352/404-
51) wenden.
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Schlosserei - Landmaschinen - Reparatur
Fenster - Türen - Tore

8382 Mogersdorf 218, Tel&Fax 03325/8204

Ein fröhliches 
Weihnachtsfest
und Prosit 2010!

Familie 
Karl Gerencser

100 % reines KÜRBISKERNÖL

von Ihren Direktvermarktern

Rosa, Sandra & Thomas KLOIBER
8382 Deutsch-Minihof  18 

Tel. 03325/20253 oder 8440

Wir wünschen allen unseren Kunden 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr!

Erfolgreiche 10 Jahre Bio-Fernwärme 
Deutsch Minihof - Wallendorf

Im Jahr 1999 ist die BIO – 
Fernwärme Deutsch Mini-

hof-Wallendorf in Betrieb ge-
gangen. Bemerkenswert ist, 
dass es in diesen zehn  Jahren 
keinen einzigen merkbaren 
Ausfall der Anlage gab. Bis 
auf kleinere Reparaturen, die 
jedes Mal so erledigt werden 
konnten, dass der Heizkunde 
davon nichts merkte. 
Den Erfolg der BIO-Fern-
wärmeanlage kann man am 
deutlichsten mit der Zunah-
me der Anschlüsse doku-
mentieren. Waren im Herbst 
1999 bei der Inbetriebnah-
me 45 Anschlüsse, so sind 
es jetzt schon stattliche 78 
Teilnehmer. Auch im heuri-

gen Jahr wurden wieder fünf 
Häuser an die Anlage ange-
schlossen, für 2010 gibt es 
mehrere Interessenten.

Beeindruckend ist natürlich 
auch die Wertschöpfungsbi-
lanz:
• Die von den Mitgliedern 
bezahlten 582.473 Euro sind 
nicht in die Taschen der 
„Multis“ geflossen, sondern 
blieben größtenteils in der ei-
genen Gemeinde.
• Der Wert des aus den eige-
nen Wäldern produzierten 
Hackgutes in Höhe von 
254.550 Euro floss direkt an 
die Mitglieder der Genossen-
schaft zurück.
• Die Hackgutproduktion 
(18.669 Schüttraummeter), 
die größtenteils von der in 
Wallendorf entstandenen 
Firma Karner gemacht wird, 
kann ebenfalls für die posi-
tive Wertschöpfungsbilanz 
angeführt werden.
Wenn auch Sie Interesse 
haben, wenden Sie sich an 
Obmann Josef Kloiber, Tel. 
0664/2102170. 

Die BIO-Fernwärme Deutsch Minihof-Wallendorf feiert heuer ihr zehnjähriges 
Bestehen. In beiden Ortsteilen sind bereits 78 Haushalte angeschlossen.

Kosten für einen Anschluss	

Anschlussgebühr	 	 	 Euro 10.800,00
Genossenschaftsbeitrag		  Euro      582,00
Zusammen	 	 	 	 Euro 11.382,00
abzügl. mögl. Landesförderung
(30% von 10.800,00)	 	 	 Euro   3.240,00

Voraussichtlich tatsächliche Kosten	 Euro    8.142,00

In der Anschlussgebühr sind sämtliche Kosten für die Herstellung des 
Hausanschlusses und der Übergabestation enthalten. Die Übergabestati-
on bleibt im Eigentum der BIO-Fernwärmegenossenschaft, d.h., im Falle 
einer Erneuerung entstehen dem Abnehmer keine Kosten.

Semesterticket

Die Gemeinde fördert 
die Studenten mit 

einem 50prozentigen Zu-
schuss zum Semesterti-
cket (Fahrscheine für den 
öffentlichen Verkehr am 
Studienort, bzw. bei stu-
dierenden Pendlern die 
Semesterfahrkarte zum 
Studienort). 50 Prozent 
fördert auch das Land 
Burgenland. Anträge kön-
nen im Gemeindeamt 
gestellt werden (Studien-
nachweis und Semesterti-
cket sind vorzuweisen).

Ehrungsgesetz

Der burgenländische 
Landtag hat ein 

Gesetz über Ehrungen, 
anlässlich bestimmter 
Geburtstags- oder Hoch-
zeitsjubiläen oder für 
besondere soziale Hand-
lungen, erlassen. Die Ge-
meinden haben an der 
Ermittlung der erforder-
lichen Daten mitzuwir-
ken. Land und Gemein-
den können die Daten 
für Ehrungen veröffentli-
chen, sofern sich die be-
troffenen Personen nicht 
schriftlich dagegen aus-
gesprochen haben.
Wer in Zukunft nicht in 
einer Jubiläumsliste auf-
scheinen oder vermeiden 
möchte, dass sein Jubilä-
um in der Zeitung steht, 
kann einen schriftlichen 
Anstrag stellen und wird 
aus den Jubiläumslisten 
gestrichen.
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Ein herzliches Dankeschön 
an unsere treuen Kunden 

sowie gesegnete Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Alexandra und Manuel Grandits
8382 Deutsch Minihof 50 • Tel. 0664/2141915
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Sa von 5.30 - 12.30 Uhr,
Fr von 5.30 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, Di Ruhetag.
NEU - jetzt auch mobil unterwegs: 
Montag, Mittwoch und Samstag in Mogersdorf-Berg, 
Wallendorf, Deutsch Minihof und Rosendorf.

BROT 
& BÄUERLICHES GEBÄCK

RLFA 2000 für FF Mogersdorf-Ort

Die Freiwillige Feu-
erwehr Mogersdorf 
hat nach mehr als 

zweijähriger Planung und 
Vorbereitung ihr neues Rüst-
löschfahrzeug 2000 erhal-
ten. Mit diesem Fahrzeug 
ist die Feuerwehr auf dem 
neuesten Stand der Technik. 
Neben der Ausrüstung vom 
alten RLF wurden zudem ein 
Hebekissensatz, ein Druck-
belüfter und eine Seilwin-
de mit angekauft. Auch auf 
Gefahrenguteinsätze wurde 
bei der Ausrüstung geach-
tet. Der Kaufpreis des RLFA 
2000 inkl. Ausrüstung betrug 
344.000 Euro. 
Obwohl ein großer Teil der 
Kosten vom Land Burgen-
land getragen wird, betrug 
der Anteil für Feuerwehr und 
Gemeinde je ca. 83.000 Euro. 
Den Betrag finanzierte die 
Feuerwehr durch Feste, eine 

Haussammlung und durch 
Bausteine, die aufgelegt wur-
den.
Am 8. August wurde das 
neue Einsatzfahrzeug der 
Feuerwehr Mogersdorf-Ort 
gesegnet. Bei herrlichem 
Wetter erschienen neben 
zahlreichen Feuerwehren 
aus Niederösterreich, der 
Steiermark und dem Burgen-
land sowie der Zivilbevölke-
rung auch viele Ehrengäste. 
Begrüßt werden konnten 
unter anderem den Landes-
feuerwehrkommandantstell-
vertreter, Landesbranddirek-
tor-Stv. Ing. Alois Kögl, Bgm. 
Josef Korpitsch, BR Wolfgang 
Sodl, LAbg. Helmut Sampt, 
BH-Stv. DDr. Hermann Prem, 
Bezirksfeuerwehrkomman-
dant Oberbrandrat Günther 
Pock und die Bürgermeister 
der Umgebung. Nach einem 
Totengedenken mit Kranz-

In einem großen Festakt wurde am 8. August das neue Rüstlöschfahrzeug der 
Feuerwehr Mogersdorf-Ort gesegnet und seiner Bestimmung übergeben.

niederlegung am Hauptplatz 
marschierte der Festzug mit 
einer Defilierung ins Festzelt, 
wo der Festakt und die Fahr-
zeugsegnung durch Pfarrer 
Mag. Michael Wüger statt-
fand. Im Anschluss gab es bis 

in die frühen Morgenstun-
den Tanzmusik mit „Amore 
& Christa Fartek“.
Die Feuerwehr Mogersdorf-
Ort darf sich auf diesem Weg 
bei der Bevölkerung für die 
Spenden herzlich bedanken!

Allen meinen Kunden 
ein herzliches Dankeschön für ihre Treue 

sowie gesegnete Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

LIKÖRMANUFAKTUR
Brigitte Posch-Kindlhofer

8382 Deutsch Minihof 60 • Tel. 0664/1401850
Fax 03325/8423 • pk-gitti@gmx.at
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Güterwege in Wallendorf 
und Deutsch Minihof

Mit Hilfe von Fördermit-
teln des Landes und der 

EU für die ländliche Entwick-
lung konnte heuer der stark 
frequentierte Verbindungs-
weg in Deutsch Minihof, der 
Zufahrtsweg zum „Bunker“, 
ein Zufahrtsweg in den Wald 
und ein Teilstück eines Weges 
in Wallendorf-Mühlwinkel 
saniert und ausgebaut wer-

den. Der Verbindungsweg 
in Deutsch Minihof wurde 
mit einer tragfähigen Schot-
terschicht und Asphaltrecy-
clingmaterial stark befestigt, 
sodass er bei jeder Witterung 
benützt werden kann. 
Ein herzliches Danke den 
Grundbesitzern für ihr Ver-
ständnis und die Bereitschaft 
zur Grundabtretung. 

OAR Gerhard Granitz und Ortsvorsteher Thomas Kloiber bei der Begutachtung 
der sanierten und ausgebauten Güterwege in Deutsch Minihof.

Willkommen,
neue erdenbürger! 

Laura FRIEDRICH
6. Jänner 2009

Tochter von Martina Friedrich und Dietmar Sommer
Mogersdorf 275

Michael MARKUS
30. Juli 2009

Sohn von Cindy Markus und Mario Kropf
Mogersdorf 260/1/3

Jasmin Jayarani HORVAT
22. August 2009

Tochter von Stefanie Kirchler und Jürgen Horvat
Mogersdorf 106

Case ManagerInnen beraten und informieren Sie, wie Sie 
z.B. einen Rollstuhl, notwendige Therapien, Heilbehelfe 
und Hilfsmittel erhalten. Sie helfen Ihnen auch, Anträge, 
wie z.B. auf Pflegegeld, zu stellen und sich besser im 
Gesundheits- und Sozialsystem zurechtzufinden.

Dieses Service ist für alle Versicherten der 
Burgenländischen Gebietskrankenkasse kostenlos.

Am 20. Juni 2009  luden die Schüler und Lehrer zum traditionellen Schul-
schlussfest. Unter den zahlreichen Festgästen fanden sich auch Bezirks-
schulinspektorin Gerlinde Potetz, Bgm. Josef Korpitsch und Vbgm. Franz 
Windisch ein. Die Schüler und die zukünftigen Schulanfänger zeigten mit 
dem  Musical „Der Regenbogenfisch“ ihr schauspielerisches Talent. Im 
Anschluss an die brillante Aufführung gab es ein gemütliches Beisam-
mensein bei erfrischenden Getränken und köstlichen Schmankerln.

Unsere Volksschüler als Musical-Stars

Am 25. Juli 2009 wurden die jahrelang bestehenden Kontakte mit der 
ungarischen Feuerwehr Unterzemming (Alsoszölnök) durch die Grün-
dung einer Partnerschaft besiegelt. Bei einem Festakt in Unterzemming 
wurden zwischen den Kommandanten beider Wehren, Franz Hafner und 
Imre Makos, die Urkunden unterzeichnet. Dies ist wieder einmal ein Be-
weis, dass die Kameradschaft der Feuerwehr keine Grenzen kennt und 
auch sprachliche Barrieren keine Hindernisse darstellen.

FF Wallendorf hat ungarischen Partner
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Massagepraxis
Daniel Mayer

GESUNDHEITSZENTRUM MOGERSDORF

Hand & Fußpflege
Ulrike Aicher
Mogersdorf 123
8382 Mogersdorf

0664/4106195

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins Jahr 2010

wünscht Ulrike Aicher.

Es treibt der Wind im Winterwalde
die Flockenherde wie ein Hirt,

und manche Tanne ahnt, wie balde
sie fromm und lichterheilig wird.

Und lauscht hinaus. Den weißen Wegen
streckt sie die Zweige hin - bereit

und wehrt dem Wind und wächst entgegen
der einen Nacht der Herrlichkeit.

von Rainer Maria Rilke

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein 

FROHES UND BESINNLICHES 
WEIHNACHTSFEST

sowie viel Glück und vor allem Gesundheit 
 für das Jahr 2010!

Dr. Claudia Gombotz und Team!

Wir sind in diesem Jahr 
bis zum 22. Dezember für Sie da, 

nach den Feiertagen ist die Ordination 
ab 04.01.2010 wieder geöffnet.

Bereitschaftsdienst: 31.12. 2009 bis 03.01.2010.
In den Semesterferien ist unsere Praxis 

von 08.02.2010 bis 14.02.2010 geschlossen.
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EKKO - Energiekonzepte 
für Kommunen

EKKO ist ein von der Bur-
genländischen Energiea-

gentur im Auftrag des Landes 
Burgenland entwickeltes 
Projekt. In Zusammenarbeit 
mit der Bevölkerung der 
teilnehmenden Gemeinden 
soll eine der wichtigsten 
Zukunftsfragen   -  die Frage 
nach der Energieverfügbar-
keit – mit allem was dazu ge-
hört, behandelt werden.
Es geht um brisante The-
men wie etwa: Wieviel En-
ergie und welche Ressourcen 
verbrauchen wir? Woher 
kommt die notwendige Ener-
gie? Wieviel Energie können 
wir einsparen? Welche und 
wieviel Energie können wir 
selbst in unserer Gemeinde 
herstellen? Können wir „en-
ergieunabhängig“ werden?
Am 4. Dezember fand die 
Auftakt-Informationsveran-
staltung im Kreuzstadlrestau-

rant auf dem Schlösslberg 
statt, wo über den Projektab-
lauf genau informiert wurde.  
Abgerundet wurde die Auf-
taktveranstaltung mit einem 
interessanten Vortrag über 
neue Formen der Energiege-
winnung und einer anschlie-
ßenden Diskussion.
EKKO  -  soll alle Bereiche in 
unseren Ortschaften umfas-
sen (Öffentlichkeit, Private, 
Landwirtschaft und auch 
Gewerbe).
EKKO  -  Möglichkeiten und 
Umsetzungspläne sollen ge-
meinsam (Bevölkerung und 
Fachleute) erarbeitet wer-
den.
EKKO  -  die erarbeiteten Um-
setzungspläne sollen für die 
nächsten Jahre die Leitlinie 
zur Erreichung eines Zieles 
sein, nämlich einer „energie-
autarken Naturparkgemein-
de Mogersdorf“.

Unsere ältesten
gemeindebürger

Der am 25. Oktober 1917 in Wal-
lendorf geborene Johann Fasching 
lebt seit seiner Heirat im Jahr 1945 
in Mogersdorf. Der rüstige Pen-
sionist und vierfache Vater war 
von 1946 bis 1977 Tischlermei-
ster. Worauf er besonders stolz 
ist: „Dass ich einen Betrieb auf-
gebaut habe und viele Lehrlinge 
ausbilden konnte.“

Johann Fasching

Die rüstige Hausfrau und Mutter 
von fünf Kindern wurde am 2. De-
zember 1917 in Mogersdorf gebo-
ren. Seit dem Jahr 1947 lebt An-
na Tonweber in Deutsch Minihof. 
Was der Mutter, Oma und Uroma 
besonders wichtig ist: „Gesund-
heit ist das höchste Gut. Und ich 
bin glücklich, wenn es den Kin-
dern gut geht.“

Anna Tonweber

Frohe Weihnachten und Prosit 2010
                      wünscht Ihnen Familie Schrei

25 Jahre
Gasthaus Rosi Fischer

1984 - 2009

Ich wünsche meinen Gästen 
und Freunden ein besinnliches 

Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches Jahr 2010

Heizkostenzuschuss
Das Land Burgenland ge-

währt wieder einen ein-
maligen Heizkostenzuschuss 
in Höhe von 185 Euro pro 
Haushalt. 
Voraussetzungen: Haupt-
wohnsitz im Burgenland 
(Stichtag 15.11.2009); Be-
zug eines monatlichen Ein-
kommens bis zur Höhe des 
Nettobetrages des jeweils 
geltenden ASVG-Ausgleichs-

zulagenrichtsatzes. Das sind 
für alleinstehende Personen 
733,01 Euro, für Ehepaare 
oder Lebensgemeinscaften 
1.099,02 Euro, pro Kind 
76,82 Euro und für jede 
weitere Person im Haushalt 
285,90 Euro.
Anträge für den Heizkosten-
zuschuss müssen bis späte-
stens 28.2.2010 im Gemein-
deamt gestellt werden.
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100% reines Kürbiskernöl 
Selchfleisch & Eier

von Ihren Direktvermarktern

Hildegard und Josef STRINI
8382 Deutsch Minihof 24
Tel. 03325/8571

Wir wünschen unseren Kunden
gesegnete Weihnachten und 
alles Gute im neuen Jahr!

Gasthaus-Restaurant 

Klaus Werner
8382 Wallendorf 26

Tel. 03325/8888 
www.klauswerner.at

Zu Silvester ganztägig warme Küche ab 11.30 Uhr. Ab 22.00 Uhr geschlossen.

3-gängiges

Silvester-Wahlmenü
Glas Sekt-Uhudler gratis

*
Cremesuppe vom Bratkürbis

oder
Rindsuppe mit Linsennockerln

*
Variation vom Damhirsch
an Heidelbeer-Rotweinsauce

mit gebratenen Semmellaibchen und Apfelrotkraut
oder

Gebratenes Jungschweinsschlögerl 
an Biersauce mit Röstkartofferln und warmem Speckkrautsalat

*
Apfelcremeschnitte

Menüpreis pro Person € 12,90

Der Schlösslverein
Mogersdorf berichtet

Wie in den Jahren zuvor 
hat der Schlösslverein 

wieder viel Geld in die Er-
haltung und Pflege der Ge-
dächtnisstätten und Anlagen 
auf dem Schlösslberg inve-
stiert. Die große, umfassende 
Sanierung der „Schlösslka-
pelle“ fand im Jahre 2000 
statt, sodass es nun schon 
dringend notwendig war, die 
Kapelle wieder ordentlich in 
Schuss zu bringen.
Für die durchgeführten Ma-
lerarbeiten wurden 3.956 
Euro aufgewendet. Beim 
Kreuzstadlmuseum musste 
der Strohdachfirst erneuert 
werden (4.100 Euro),   beim 
Restaurant mussten die Fen-
ster gestrichen werden (1.230 
Euro).  Für sonstige laufende 
Erhaltungsarbeiten und die 
laufende Pflege der Anlagen 
wendet der Schlösslverein 
jährlich ca.  4.700 Euro auf.

Möglich ist das nur durch 
die finanzielle Unterstüt-
zung vom Land Burgenland 
– wofür der Schlösslverein 
und auch die Marktgemein-
de Mogersdorf einen großen 
Dank aussprechen.
Wer den Schlösslverein bei 
seiner Tätigkeit unterstützen 
möchte, kann dem Verein 
als Mitglied beitreten (jähr-
licher Mitgliedsbeitrag   8 
Euro). Eine Beitrittserklärung 
liegt bei.

Auch bei der Schlösslkapelle waren  
Sanierungsmaßnahmen notwendig.

80. Wiegenfest

Elisabet Korpitsch 
Mogersdorf 72

Eduard Kloiber 
Wallendorf 29

Emma Haid 
Wallendorf 160

Johann Kloiber 
Wallendorf 2

Rosina Deutsch 
Mogersdorf 84

Alois Gmeindl 
Mogersdorf 184

Maria Waller 
Wallendorf 111/1

Emma Huber 
Mogersdorf 122

Irma Löw 
Deutsch Minihof 72

Gisela Kainz 
Mogersdorf 48

85. Wiegenfest

Hedwig Kloiber
Deutsch Minihof 13

Aloisia Kloiber 
Wallendorf 2
Maria Dax 
Mogersdorf 187

Maria Korpitsch 
Mogersdorf 144/1

Bernhardine Kropf 
Mogersdorf 128/1

Alois Kloiber 
Wallendorf 83

Cäcilia Schwartz 
Deutsch Minihof 21

Maria Lerner 
Mogersdorf 3

Emma Sommer 
Mogersdorf 36

90. Wiegenfest

Paul Schrei 
Mogersdorf 74

Anna Wailand 
Wallendorf 70

Anna Linhardt 
Wallendorf 106

Rosina Bartolovits 
Mogersdorf 255

Anna Maier 
Mogersdorf 15

Geburtstagsjubiläen
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Gesegnete Weihnachten
und ein erfolgreiches

neues Jahr!

Ihr 
Walter Meitz

Bauboom in Deutsch Minihof

Erfreulich, dass es im 
kleinsten Ortsteil der Ge-

meinde wieder Zuwachs an 
Häusern gibt. Harald Hafner 
und Romana Labitsch sind 
mit Söhnchen Matthias be-
reits in ihr neues Einfamili-

Bgm. Korpitsch und OV Kloiber be-
sichtigen den Baufortschritt.

enhaus eingezogen. Manfred 
und Kornelia Eliasch sind ge-
rade dabei, ihr neues Domi-
zil zu errichten. Die Funda-
mentplatte ist fertig, und das 
Haus wird im kommenden 
Frühjahr aufgestellt. Jürgen 
Binder und Carina Herbst 
wollen gemeinsam mit Sohn 
Janik  im kommenden Jahr 
die Errichtung ihres Eigen-
heims in Angriff nehmen. 
Die Gemeinde hat ‑ gemein-
sam mit der Wassergenossen-
schaft ‑  die Bauplätze ent-
lang des Schlösslbergweges 
neu aufgeschlossen. Kanal, 
Wasser, Strom und vorsorg-
lich auch ein Telefonkabel 
wurden gemeinsam in einer 
Künette verlegt.

Lesungen in Mogersdorf

Unter dem Motto „Öster-
reich liest“ wurden die 

Bibliotheken in ganz Öster-
reich aufgerufen, Veranstal-
tungen durchzuführen. Wie 
bereits im Vorjahr, hat die 
Gemeindebücherei gemein-

Doris Riemenschneider hielt im Pfarr-
heim Mogersdorf eine Lesung.

sam mit der Volksschule ei-
nen Kinderbuchautor ‑ näm-
lich Gerda Anger-Schmidt in 
die Volksschule Mogersdorf 
eingeladen.
Eine zweite Lesung fand am 
21. November im Pfarrheim 
statt. Doris Riemenschneider 
aus Wallendorf las Texte aus 
den Exemplaren der Gemein-
debücherei. Frau Riemen-
schneider ist neue, ehren-
amtliche Mitarbeiterin in der 
Gemeindebücherei und steht 
Bücherei-Leiterin Sieglinde 
Kainz helfend zur Seite.
Zu guter Letzt ist die Bevöl-
kerung wieder recht herzlich 
eingeladen, das gut sortierte 
Angebot der Gemeindebü-
cherei zu nutzen!

Neuer Spielplatz in Wallendorf

Gemeinsam mit dem 
Zubau zur Sportkabine 

wurde der aus Landesmit-
teln geförderte Spielplatz 
auf dem Sportplatz in Wal-
lendorf übergeben. Der 
ASKÖ Wallendorf organi-
sierte dazu ein tolles Fest.

Tolle Taxi Gutschein-Aktion

Die Gemeinde beteiligt 
sich an der im Burgen-

land sehr erfolgreichen Ta-
xi-Gutscheinaktion für Ju-
gendliche zwischen 16 und 
26 Jahren sowie Personen ab 
einem Alter von 60 Jahren. 
Die Taxigutscheine kosten 
nur den halben Preis. Die 
Hälfte fördert die Gemeinde 

und zu einem geringen Teil 
auch das Taxiunternehmen. 
Die Taxigutscheine sind im 
Gemeindeamt erhältlich. 
Es können pro Person mo-
natlich vier Gutscheine im 
Wert von je fünf Euro (zu-
sammen 20 Euro) erworben 
werden. Die Kosten betra-
gen zehn Euro.

Einladung zum Gemeinde-Schitag

Die Gemeinde organi-
siert auch heuer wieder 

einen zünftigen Gemein-
deschitag. Am 23. Jänner 
geht es mit dem Bus in die 
Region Schladming/Haus im 
Ennstal. Die Kosten für Bus-
fahrt und Schilift betragen 

für Erwachsene 48 Euro, für 
Jugendliche (Jahrgang 1991-
1993) 23,50 Euro, für Kinder 
14 Euro. Anmeldungen mit 
gleichzeitiger Bezahlung des 
Kostenbeitrages können ab 
sofort im Gemeindeamt ge-
tätigt werden.
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Unser Team wünscht Ihnen 
ein frohes und besinnliches 

Weihnachtsfest sowie 
Gesundheit und Glück 

für das kommende Jahr!

Der UFC Mogersdorf
möchte sich bei allen Gönnern,
Sponsoren und Zuschauern für
die Unterstützung im Jahr 2009
recht herzlich bedanken 
und wünscht allen
ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr!

Ausschau halten nach dem Stern

Eine kleine 
Adventfei-
er aus dem 

Vorjahr ist mir 
in Erinnerung 
geblieben.  Al-
les war festlich 
vorbereitet und 
dekoriert. Ad-
ventlieder, die 
die Ankunft des 
Herrn besingen, eine Lesung 
aus der hl. Schrift, Gebete 
und Fürbitten bildeten den 
feierlichen Inhalt. Danach 
folgte ein festliches Mahl. 
Eine Fürbitte ließ mich da-
bei nachdenklich werden: 
Ich wünsche mir, dass der 
Advent wieder Advent ist. Ist 
er das nicht mehr? Verliert 
er seinen Sinn? Gibt er noch 
Orientierung?
Wann immer wir aufbrechen 
und wohin immer der Weg 
auch geht, wir brauchen die 

richtige Orientie-
rung, um an das 
Ziel zu kommen. 
Im Wort Orientie-
rung steckt der la-
teinische Ausdruck 
„oriens“, der so-
viel bedeutet wie 
„aufgehend“ bzw. 
„aufleuchtend“. 
Gemeint ist hier 

die aufgehende Sonne, nach 
der die Menschen sich hal-
ten, um auf dem richtigen 
Weg zu bleiben. Wer die 
Orientierung behalten will 
und neu gewinnen will, der 
schaut nach der Sonne und 
nach den Sternen aus.  
Der Sinn der Adventzeit liegt 
darin, Ausschau zu halten 
nach dem Stern, der uns zur 
Krippe führt. Wir schauen 
aus nach dem göttlichen 
Kind, das uns begegnen will, 
das uns sucht. In der Geburt 

Jesu geht Gott auf uns zu. 
Das feiern wir zu Weihnach-
ten – die Geburt des mensch-
gewordenen Gottes.
Jesus will gerade dort gebo-
ren werden, wo persönliche 
Sterne und Glücksmomente 
der Menschen verblasst sind 
- wo Sterben und Tod ins Le-
ben gedrungen sind, wo die 
alltäglichen Sorgen nieder-
drücken, wo das Leben in 
der Familie belastet ist, wo 
die soziale Sicherheit wacke-
lig wird, wo Alter und Krank-
heit vom ursprünglichen 
Leben abschneiden. Mel-
det sich hier nicht die leise 
Sehnsucht, die über das alles 
hinausreicht, nach einem 
Stern, der alles neu erhellt? 
Diese Sehnsucht erfüllt sich 
in der Geburt Jesu. Sie wird 
erfüllt, wenn wir hineinge-
hen in das Geheimnis, das 
hier für uns aufleuchtet. 

Weihnachten hüllt uns ein 
in diese Hoffnung. Es lohnt 
sich also, Ausschau zu halten 
nach dem Stern, der Orien-
tierung gibt.

In diesem Sinne ein 
gesegnetes Weihnachtsfest!

Ihr Pfarrer Michael Wüger
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Hochzeitsjubiläen

Goldene Hochzeit
Maria und Alois Rauschitz    Mogersdorf 260/2/2

Diamantene Hochzeit
Gisela und Josef Tonweber	    Mogersdorf 104

Theresia und Alois Kloiber 	 Wallendorf 83

Emma und Heinrich Karner 	 Wallendorf 32 

Maria und Josef Dax	  	 Mogersdorf 187

So ein Theater! Die Aufführungen des Dorftheaters haben 
sich zu einem Fixtermin im Veranstaltungskalender entwickelt. 
Mit großem Erfolg brachte die Theatergruppe auch heuer ein 
lustiges Stück zur Aufführung. Zur Herzenssache der Gruppe 
zählen Freude und Spaß am Spiel sowie die Förderung junger 
Talente aus unserer Gemeinde. Aus dem Erlös des Kartenver-
kaufs wurde ein Betrag von 300 Euro an die Volksschule für 
Lernmaterialien übergeben. Das Dorftheater wünscht seinem 
Publikum gesegnete Weihnachten und Prosit 2010!

Hoch zu Ross. Die Reitergruppe Deutsch Minihof veranstalte-
te heuer ihre erste Sonderprüfung für Reiterpass und Reiterna-
del auf dem Gelände des Gestüt-K‘s. Ein Prüfer des Landesver-
bandes beurteilte die Prüflinge mit „sehr gut“, sodass die weiße 
Fahne gehisst werden konnte. Wir gratulieren Anna Merkl, Ju-
lia Merkl, Iris Tonweber, Verena Dax, Cornelia Nositzka und 
Verena Martinelli! Gleichzeitig erhielt das Gestüt aufgrund des 
neu errichteten Springplatzes die Erlaubnis, im Rahmen von 
Sonderprüfungen auch Lizenzprüfungen abzuhalten.

Junge Erwachsene. Unter dem Motto „Friedensjahre zäh-
len“ wurden auch heuer wieder die 18jährigen Mädchen und 
Burschen unserer Gemeinde von Bürgermeister Josef Korpitsch 
zur Verlegung eines Friedenssteins und anschließenden Feier 
zum Türkenwirt eingeladen. Auf dem Foto unsere „jungen 
Erwachsenen“ Manuel Bruckner, Julia Deutsch, Patrick Graf, 
Julia Hamedl und Mario Uitz. Ein herzliches Danke gilt den 
Spendern des Friedensstein: Evelin und Dietmar Berger, Erwin 
und Rosemarie Mayer und Dr. Karl Schrei.

Sportlicher Wettkampf. Der ESV Deutsch Minihof konn-
te heuer wieder zahlreiche Vereine beim Sommerturnier 2009 
begrüßen. Einen Höhepunkt stellt das alljährliche Gemein-
deturnier dar, bei dem diesmal elf Vereine aus der Gemeinde 
angetreten waren. Die „Gailos“ gewannen im Endspiel gegen 
die Mannschaft des ASKÖ Wallendorf und holten sich damit 
den Tagessieg. Die Asphaltstocksportanlage kann jederzeit frei 
benützt werden. Jeden Dienstag ist ab 19 Uhr auf der Asphalt-
stockbahn und auch in der Vereinshütte Betrieb. 

Ingeborg und Johann KLOIBER
8382 Deutsch Minihof 17 • Tel. 03325/8424

Wir bedanken uns 
bei unseren Kunden für ihre Treue 

und wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr!

25 Jahre Bauernkürbiskernöl
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Kursleitung: Rita Hirczy  
(staatl. geprüfte Lehrwartin mit „Fit für Österreich“ Qualitätssiegel)

Ort: Kindergarten Wallendorf

Kursbeginn: 28.01.2010  •  16.30 bis 18.00 Uhr

Preis: 15 Euro

Einheiten: 6  • Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen

Anmeldung: Rita Hirczy (03329/48616) oder 
Ingeborg Kloiber (0664/9216771, 03325/8424)

Der Pensionistenverein Wallendorf 
wünscht gesegnete Weihnachten und 
Glück und Gesundheit im neuen Jahr!

Gesundheitsgymnastik
                                 und

Seniorentanzen
Der 

ASKÖ Wallendorf
bedankt sich 

bei allen Spielern, Funktionären, 

Sponsoren und Fans für die Unterstützung 

im abgelaufenen Jahr 

und wünscht 

gesegnete Weihnachten 

und Prosit 2010!

Kulinarische Köstlichkeiten, 
musikalische Darbietungen 

des MV Mogersdorf und strah-
lendes Sommerwetter bildeten 
die Kulisse des heurigen Dorf-
festes am „Zipf“ in Deutsch Mi-
nihof. Zahlreiche heimische 
Betriebe, Vereine und auch 
Privatpersonen nutzten die 
Gelegenheit, ihre Angebote 
zu präsentieren. 
Die Palette reichte von herr-
lichen Schmuckkreationen, 
deftigen Schmankerln und erle-

senen Weinen bis hin zu köst-
lichen hausgemachten Mehl-
speisen. Während sich die Er-
wachsenen an Eierschwammerl-
gulasch und Co. labten, konnten 
sich unsere jüngsten Gemein-
demitglieder in der Hupfburg 
so richtig austoben. 
Bei ausgelassener Stimmung 
wurde bis in die frühen Mor-
genstunden gefeiert. Wir freu-
en uns schon auf das nächste 
Dorffest im kommenden Jahr 
in Mogersdorf.

Dorffest in Deutsch Minihof
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Einen großartigen Erfolg 
konnten die Teilnehmer des 

Fotokurses der Gemeinde Mo-
gersdorf bei ihrer ersten Vernis-
sage im Gasthaus Klaus Werner 
in Wallendorf verbuchen. Die 
zahlreich erschienenen Gäste 
füllten das Lokal bis auf den 
letzten Platz. 
Die professionellen Exponate 
stammen von Nina Decker, 
Manfred Eliasch, Gerhard 
Granitz, Rosemarie Gra-
nitz, Rüdiger Knesl und Eri-
ka Paukowits (Bild rechts). 
Für die profunden Kenntnisse 
der Aussteller  sorgte Fotokurs-

Leiter Helmut Gaal aus Ro-
sendorf, der den Teilnehmern 
die Kunst der Fotografie   in 
Theorie und Praxis gekonnt 
vermittelt hatte. 
Nach den feierlichen Eröff-
nungsworten lud  Klaus Werner 
die Gäste zu einem köstlichen 
Buffet und Getränken. Zum 
Gelingen dieser Ausstellung 
trugen auch die Raiffeisen-
bank Mogersdorf, Malermeister 
Deutsch aus Krobotek und die 
Teerag-Asdag als weitere Spon-
soren bei. Die Ausstellung im 
Gasthaus Klaus Werner läuft 
noch bis Mitte Jänner!

Fotovernissage in Wallendorf

Die Fotokünstler mit Bgm. Josef Korpitsch und Kursleiter Helmut Gaal.



FOTO
WETTBEWERB
FOTO
WETTBEWERB

Mitmachen 

und gewinnen!

Die Gemeinde Mogersdorf sucht die 
schönsten Winterfotos aus den Bereichen

• WINTERLANDSCHAFT
• ARCHITEKTUR
• WEIHNACHTLICHES

Machen Sie mit, und bringen Sie uns Ihre schönsten Aufnahmen 
aus der Gemeinde. Die besten Fotos werden prämiert!

TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Es können ausschließlich Digitalfotos in größtmöglicher Auflösung berücksichtigt werden. Die Aufnahmen 
sollen aus dem  Gebiet der Marktgemeinde Mogersdorf (Mogersdorf, Deutsch Minihof, Wallendorf) stam-
men. Die Fotos müssen mittels Datenträger (CD oder USB-Stick) ‑ mit dem Namen des Fotografen / der 
Fotografin, der Anschrift und einer Telefonnummer versehen ‑ im Gemeindeamt Mogersdorf abgegeben 
werden. 
Annahmeschluss ist Freitag, der 26. Februar 2010.
Pro Kategorie („Winterlandschaft“, „Architektur“, „Weihnachtliches“) wird von einer Jury das beste Foto 
ermittelt, wobei ein Teilnehmer / eine Teilnehmerin nur in einer Kategorie gewinnen kann. Die Gewinner 
werden bis 15. März 2010 schriftlich oder telefonisch verständigt. 
Der erste Platz jeder Kategorie wird mit einem Einkaufsgutschein der Marktgemeinde in Höhe von € 70,‑ 
prämiert. Das zweitplatzierte Foto jeder Kategorie wird mit einem Einkaufsgutschein der Marktgemeinde 
in Höhe von € 40,‑ dotiert. Die Gewinne sind nicht in bar ablösbar.
Die Gewinner erklären sich einverstanden, dass die Siegerfotos von der Marktgemeinde für diverse Wer-
bezwecke (Homepage, Gemeindezeitung, etc.) unentgeltlich verwendet werden dürfen. 
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Der  
Musikverein Mogersdorf 

bedankt sich herzlich für die rege 
Unterstützung im Jahr 2009 

und wünscht allen Gemeindebürgern 
ein frohes Weihnachtsfest.

Für die Jugendarbeit, Weiterbildung, Bläserferien in 
Oberschützen, Jungmusikertag und Leistungsabzeichen-
prüfungen wurde ein Betrag von € 3.500,00 zusätzlich 

ausgegeben. Der Musikverein Mogersdorf bedankt sich für 
die Unterstützung durch die Gemeindebürger, 

die Marktgemeinde Mogersdorf und das Land Burgenland.
Auch bedanken wir uns recht herzlich für den 
zahlreichen Besuch unserer Veranstaltungen.

Die Neujahrswünsche werden beim Neujahrsspielen 
persönlich überbracht:

26.12.2009  in Wallendorf und 

                    Deutsch Minihof

27.12.2009  in Mogersdorf-Berg 

                    und Mogersdorf-Dorf

28.12.2009  in Mogersdorf-Dorf

Eine Information des  
Österreichischen Zivilschutzverbandes
Landesverband Burgenland, 7000 Eisenstadt, Hartlsteig 2

t

Sicherheitstipp: 112 - EURONOTRUF
Ob Feuer, Überfall oder Unfall - in einer Notsituation stehen uns die 
Notrufnummern 112, 122, 133 oder 144 zur Verfügung. Aber auch im 
Bereich der Notrufübermittlung bieten technische und gesellschaftliche 
Veränderungen neue, zusätzliche Möglichkeiten:

fast überall das wichtigste Instrument zur Notrufübermittlung

Der Euro-Notruf  
  112 wird von den Mobilfunkanbietern sofort erkannt und mit höchster 
  Priorität behandelt.

Eintippen des 
  Euro-Notrufs 112 statt des PIN-Codes bringt den Vorteil, dass sich das 
  Mobiltelefon automatisch das stärkste Netz sucht.

Das Mobilte- 
  lefon muss nur eingeschaltet werden, um den Euro-Notruf 112 zu wählen.

Er kann in allen Ländern der 
  europäischen Union auch ohne Guthaben abgesetzt werden.

Sehen Sie dazu in der Gebrauchswanweisung Ihre Handys nach. 
Ein kurzer Blick in die Anleitung kann Leben retten!

Hilda KLOIBER
im 83. Lebensjahr
Wallendorf 151

Karl TSCHIDA
im 84. Lebensjahr
Deutsch Minihof 53

Ernst ZENZ
im 81. Lebensjahr
Wallendorf 149

Josef ZENZ
im 78. Lebensjahr
ehem. Mogersdorf 163 

Theresia KLOIBER
im 73. Lebensjahr
Wallendorf 48/1

Karolina DEUTSCH
im 79. Lebensjahr
Wallendorf 144

Henrik DAMPF
im 86. Lebensjahr
Mogersdorf 137

Anton MILCHRAHM
im 57. Lebensjahr
Mogersdorf 273

Gerda KORPITSCH
im 53. Lebensjahr
Eisenstadt

Margareta SCHREI
im 86. Lebensjahr
Mogersdorf 35

Anton WUSCHER
im 82. Lebensjahr
Mogersdorf 87

Josef Nikolaus TARCSAY
im 73. Lebensjahr
Wallendorf 121

unsere  verstorbenen 
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Landeskriminalamt Burgenland
Kriminalprävention

Tel. 059133/103750

Beginnt jetzt wirklich die stillste Zeit im Jahr?
Das heurige Jahr neigt sich seinem Ende zu. Wiederbelebte Bräuche machen die langen Nächte kurzweiliger. Leider nimmt zu diesen Zeiten 
die Kriminalität merkbar zu und äußert sich in der Zunahme von Sachbeschädigungen. Das wilde Treiben kann ab einem gewissen Alter 
und verschiedenen Voraussetzungen den Tatbestand einer Nötigung erfüllen, auch kommt es vermehrt zu Körperverletzungen. Täter überle-
gen gar nicht, dass sie das Eigentum anderer beschädigen und einen finanziellen Schaden verursachen. Es sind of Kinder und Jugendliche 
mit dem Drang nach einer „Action“. Oft spielen Alkohol oder Drogen eine Rolle als Auslöser für Gewalt gegen Sachen und Menschen. 
Eigenvorsorge gegen Sachbeschädigung kann kaum getroffen werden. Die Exekutive ist jedoch bemüht, präventiv und operativ ihren 
Beitrag zur Verhinderung von Straftaten zu leisten.

Einbrecher sind auch in der stillen Zeit unterwegs. Seien Sie deshalb immer bemüht, es einem solchen Typen nicht leicht zu machen. 
Nachbarschaftliche Hilfe und Aufmerksamkeit können hier schon vorbeugend wirken!

Dazu einige Tipps: • Beleuchtung des Außenbereiches und der Zugangswege.
  • Zeichen der Abwesenheit entfernen (Briefkästen, Schneeräumung, ...)
  • Das Heim sollte immer bewohnt aussehen.
  • Beim Verlassen des Hauses alle Zugangsmöglichkeiten versperrt halten.
  • Keine Einstiegshilfen im Garten lassen.

Eine sichere Zeit wünscht Ihnen Ihre Polizei - immer für Sie da!
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 




  

Werner Gamauf
Leiter Kriminalprävention







 





 

          

 
 
 

 

   




 
  


 
    


 

 


 




  

Rudi Hegedüs
Sachbearbeiter

Der ÖKB Mogersdorf dankt 
der Gemeinde, allen Institutionen 
sowie der gesamten Bevölkerung  
für ihre Unterstützung und wünscht  
allen Bewohnern der Marktgemeinde 
Mogersdorf ein frohes und  
gesegnetes Weihnachtsfest  
und für das kommende Jahr 2010 
alles Gute, viel Glück und vor allem 
Gesundheit.

Der Stammtisch Chaos 
veranstaltete auch heuer 
wieder in Deutsch Minihof 
eine feierliche Adventer-
öffnung mit Entzündung 
des Lichterbaumes und 
Krippenpräsentation. Die 
Besucher wurden auf das 
beste verköstigt. Die ge-
samten Einnahmen in Höhe 
von 600 Euro werden direkt 
der Kinderkrebsstation im 
LKH Graz übergeben.

Adventeröffnung für den guten Zweck
Bereits zur Tradition ge-
worden ist die Eröffnung 
des Advents der katho-
lischen Frauenbewegung 
in Mogersdorf. Die Besu-
cher hatten im Pfarrheim 
Gelegenheit, wunderschön 
handgefertigte Adventkrän-
ze, Gestecke und Kleinge-
bäck zu erwerben. Für ein 
gemütliches Beisammen-
sein wurde mit Kaffee und 
Kuchen gesorgt. 

Besinnlicher Advent im Pfarrheim



www.osg.at

Bauen und Wohnen im Burgenland
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Generationenmix in Mogersdorf

Die OSG errichtet derzeit in Mogersdorf ein Wohnhaus mit 
betreubaren Wohnungen und Startwohnungen.

Betreubare Wohnungen :
48 m²  Finanzierungsbeitrag: (leistet die Gemeinde)  Monatsmiete:  329,- 
62 m²  Finanzierungsbeitrag: (leistet die Gemeinde)  Monatsmiete:  423,- 

Startwohnungen:
42 m² Finanzierungsbeitrag:  1.878,-  Monatsmiete:  269,-
60 m² Finanzierungsbeitrag:  2.699,-  Monatsmiete:  391,-

Informationen dazu erhalten Sie in unserem Büro:

Oberwarter gemeinnützige Bau,- Wohn- u. Siedlungsgenossenschaft
7400 Oberwart, Rechte Bachgasse 61, Tel.: 03352/404-51, 
Fax: 404-20, oberwart@osg.at
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